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Amts ⸗ 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro, 2. 


Marienwerder, den 8. Januar 1896 


1896. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 

a der Central⸗Behörden. 

1) Bekanntmachung. 

„„ Mit Bezug auf die Allerhöchſte Verordnung vom 
23. d. Mts., durch welche die beiden Häuſer des Land⸗ 
tages der Monarchie auf den 15. Januar k. J. in die 
Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Berlin zuſammenberufen 
worden find, mache ich hierdurch bekannt, daß die be: 
ſondere Benachrichtigung über den Ort und die Zeit 
der Eröffnungsſitzung in dem Bureau des Herrenhauſes 
und in dem Bureau des Hauſes der Abgeordneten am 
14. Januar k. J. in den Stunden von 8 Uhr früh 
55 8 Uhr Abends und am 15. Januar k. J. in den 
Morgenſtunden von 8 Uhr ab offen liegen wird. In 
ieſen Bureaus werden auch die Legitimationskarten zu 
der Eröffnungsſitzung ausgegeben und alle ſonſt er: 
be Mittheilungen in Bezug auf dieſelbe gemacht 
erden. 

Berlin, den 28. Dezember 1895. 
Der Miniſter des Innern. 
In Vertretung: 
Braunbehrens. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ꝛe. 


2) Bekanntmachung. 


Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des miniſters vom 10. November v. 


alle 


Bewohner des Regierungsbezirks davon in Kenntniß 
ſetze, daß dieſe Ermittelung in der Zeit, vom 1. bis 
10. Februar 1896 vorgenommen werden wird, mache 
ich darauf aufmerkſam, daß dieſelbe zur Beantwortung 
mannigfacher, das Wohl der Landwirthſchaft betreffen: 
den Fragen von beſonderer Wichtigkeit iſt und ihren 
Zweck nur dann erreichen kann, wenn allſeitig bereit⸗ 
willigſt und wahrheitsgetreu die erforderlichen Angaben 
gemacht werden und wenn zur Feſtſtellung des Ergeb— 
niſſes die in Ausſicht genommene freiwillige Mitwirkung 
der landwirthſchaftlichen Vereine, angeſehener Land— 
wirthe und anſäſſiger Ortseinwohner in den Schätzungs⸗ 
kommiſſionen nicht verſagt wird. 
Marienwerder, den 21. Dezember 1895. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
5) Die für das Jahr 1896 erſchienene Arzneitaxe, 
welcher eine Bekanntmachung des Herrn Miniſters der 
geiſtlichen, Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten 
vom 14. d. Dis. vorgedruckt iſt, auf die ich beſonders 
hinweiſe, iſt von der R. Gärtner'ſchen Verlagsbuch— 
handlung (Hermann Heyfelder) in Berlin, ſowie durch 
inländiſchen Buchhandlungen zum Preiſe von 
1,20 Mark zu beziehen. 
„Marienwerder, den 31. Dezember 1895. 
Der Regierungs-Präſident. 
Durch Beſchluß des Herrn Landwirthſchafts— 


J. iſt die Genoſſen⸗ 


6) 


a oicthe und Gerichtsmannes Wilhelm Heincke infhaft zur Melionirung des oberen Niechwarzthales im 
agdhaus zum Standesbeamten für den Standesamts⸗Kreiſe Konitz aufgelöſt worden. Die Auflöſung der 


bezirk 


Brieſenitz, Kreiſes Dt. Krone, an Stelle des Genoſſenſchaft iſt gemäß § 63 des Geſetzes von 


Bauerhofbeſitzers und Gemeinde- Vorſtehers Ludwig 1. April 1879 (Geſ.⸗Hamml. S. 297) ant 10. De: 


Runger in Brieſenitz zur öffentlichen Kenntniß. 
anzig, den 31. Dezember 1895. 

3 Der Ober⸗Präſident. 

Erlaſſes vom 


Konitz, in 
Ve “ 
berg guugewandelt werde. 

Marienwerder, den 31. Dezember 1895. 


Der Regierungs-Präſident. 


auch für das 

Ermittelung des 
hat, durch 
gaben über 
von Boden 


des Ernteertrages ſtatt, welche den Zweck 
virekte Umfrage möglichſt zuverläſſige An 
die im Jahre 1895 wirklich geerntete Mengen 


* Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten 7) 
daß der ſe 9. Dezember 1895 zu genehmigen geruht, Kalwe iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk 
der ſelbſtſtändige Gutsbezirk Schönberg, im Kreiſe als Hauslehrer zu fungiren. 
eine Landgemeinde mit dem Namen „Schön: 


jerzeugniſſen zu gewinnen. Indem ich die 9) 


zember v. J. in Kraft getreten. 
Marienwerder, den 2. Januar 1896. 
Der Regierungs⸗-Präſident. 
Dem emeritirten Lehrer Herrn Paul Gauß in 


Marienwerder, den 27. Dezember 1895. 
Königliche Regierung, a 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 


8) Dem emeritirten Lehrer Schurdel in Breiten⸗ 


Nach dem Beſchluſſe des Bundesrathes findet ſtein, Kreis Dt. Krone, iſt die Erlaubniß ertheilt, im 
Jahr 1895 im Deutſchen Reiche eine dieſſeitigen Bezirk als Hauslehrer thätig zu ſein. 


Marienwerder, den 31. Dezember 1895. 
Königliche Regierung. 

Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 

Dem früheren Lehrer Krey in Forſthaus Hammer, 


Mile 3 a: 5 2065 
Ausgegeben in Marienwerder am 9. Januar 1896. 


Kreis Schwetz, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 


Bezirk als Hauslehrer und Erzieher thätig zu ſein. 
Marienwerder, den 28. Dezember 1895. 
Königliche Regierung, 

Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
10) Dem Fräulein Eliſabeth Grund in Adl. Sawadda, 
Kreis Schwetz, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin thätig zu ſein. 
Marienwerder, den 28. Dezember 1895. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
11) Dem Fräulein Margarethe Zimmermann in 
Trempel, Kreis Schwetz, iſt die Erlaubniß ertheilt, im 
dieſſeitigen Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin 
thätig zu ſein. 
Marienwerder, den 31. Dezember 1895. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
12) Dem Fräulein Hedwig Thal in Kommerau, 
Kreis Schwetz, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin thätig zu ſein. 
Marienwerder, den 31. Dezember 1895. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 


13) Urkunde 


betreffend die Errichtung einer evangeliſchen Kirchen— 
gemeinde Liſſewo im Kreiſe Culm. 


Mit Genehmigung des Herrn Miniſters der geiſt— 
lichen ꝛc. Angelegenheiten und des evangeliſchen Ober- 
Kirchenraths, ſowie nach Anhörung der Betheiligten 
wird von den unterzeichneten Behörden hierdurch Fol— 
gendes feſtgeſetzt: 

§ 1. Die Evangeliſchen in 

Kamlarken, Linowitz, Tittlewo, Weidenhof im 

Kreiſe Culm, 
werden aus der Kirchengemeinde Culn, Diözeſe Culm, 

die Evangeliſchen in 

Battlewo, Blachta, Drzonowo, Firlus, Kornatowo, 

Lippinken, Liſſewo, Mlinsk, Niemczick, Struzfon, 

Botſchin im Kreiſe Culm 
aus der Kirchengemeinde Culmſee, Diözeſe Thorn, 

die Evangeliſchen in 
Dzialowo, Krajenczin, Kruſchin, 
Pniewitten im Kreiſe Culm 


Piontkowo, 


aus der Kirchengemeinde Gr. Lunau, Diözefe Culm, 2 


die Evangelischen in 
Heimbrunn, Vielau, Orlowo, Oſtrowo im Kreiſe 
Culm 
aus der Kirchengemeinde Villiſaß, Diözeſe Culm, 
die Evangeliſchen in 
Malankowo im Kreiſe Culm 
aus der Kirchengemeinde Rehden, Diözefe Culm aus: 
gepfarrt und zu einer ſelbſtſtändigen Kirchengemeinde 
Liſſewo mit dem Kirchenort Liſſewo verbunden. 
§ 2. Für die Kirchengemeinde Liſſewo wird in 
Liſſewo eine Pfarrſtelle errichtet. 


86 — 
3. Gegenwärtige Urkunde tritt mit deut 
1. Januar 1896 in Kraft. 
Danzig, den 12. Dezember 1895. 
(L. S.) 
Königliches Konſiſtorium der Provinz Weſtpreußen. 
Meyer. 
Marienwerder, den 31. Dezember 1895. 
L. S 


(L. S. 
Kgl. Regierung, Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
Schweder. 


Bekanntmachung. 


Auf Grund des § 111 der Provinzial-Ordnung 
vom 29. Juni 1875 22. März 1881 (Geſetz⸗Samml. 
1881 S. 233) bringe ich zur öffentlichen Kenntniß, 
daß nach dem von dem Provinzial⸗Landtage genehmigten 
Etat pro 1. April 1894/95 an Provinzialabgaben ein 
Zuſchlag von 12,5 / des berichtigten direkten Staats⸗ 
ſteuerſolls einſchließlich der fingirten Steuerſätze der 
nicht zur ſtaatlichen Einkommenſteuer veranlagten Per⸗ 
ſonen zur Erhebung kommt und daß nach der gemäß 
§8 106 und 107 der Provinzial Ordnung a. a. O. 
ſowie 5 74 des Einkommenſteuergeſetzes vom 21. Juni 
1891 (Geſetz⸗Sammlung pro 1891 S. 175 folg.) bezw. 
des Beſchluſſes des 16. Weſtpreußiſchen Provinzial⸗ 
Landtages vom 23. Februar 1893 bewirkten Verthei⸗ 
lung der Provinzial-Abgaben auf die einzelnen Kreiſe 
der Provinz zu entrichten haben: 


14) 


1. der Kreis Berent 11499 % 78 N 
2. „ „ 11846 „ 76 „ 
3. „Stadtkreis Danzig 137 108 „ 42 „ 
4. „ Kreis Danziger Höhe 16 665 „ 84 „ 
5. „ „ Danziger Niederung 19394 „ — „ 
6. „ Dirſchau 22 8 % „ 685 
7. „ Stadtkreis Elbing 38 356 „ 32 „ 
8. „ Landkreis Elbing 21154 „ 74 „ 
9. „K Kreis Marienburg 57 265 „ 96 „ 
10. „ „ Neuſtadt 19172 „% 2 „ 
11. „ „ Mutzig ae, 
12. „ „ Pr. Stargard 17965 „ 87 „ 
la ee r 
14. „ „ Dt. Krone a 
rn Aton 24 355 „ 85 „ 
16. „ „ Graudenz 33 857 „0 r 
17. „ „ Konitz 17560 „ 53 „ 
Dr le 24 481 „49 „ 
e e eee eee 13708 „len 
20. „ „ Marienwerder r, 
21. „ „ Roſenberg 24957 „ 33 „ 
22. „ „ Schlochau 20 645 „ 69 „ 
23. „ „ Schwetz 27 106 „ 54 „ 
24. „ „ Strasburg eee ee ee 
29 u Se 2 
n „ 47 598 „ 91 „ 
27. „ Dichel 8878 32 


Zuſammen 735 637 Mb 12 5 
Danzig, den 18. Dezember 1895. 
Der Landes-⸗Director der Provinz Weſtpreußen. Jueckel. 


15 ueber ſichet 
über die Einnahmen und Ausgaben ſowie über das Vermögen der Invaliditäts- und Alters⸗Verſicherungs⸗ 
Anſtalt der Provinz Weſtpreußen für das Rechnungsjahr 1894. 
J. Allgemeine Rechnung. 
(Betriebsfonds.) 


Betrag in Mark 


n in Werth⸗ 


apieren unde . 
0 Werth⸗ in Baar. 
urkunden. 


pitel.] tel. 


A. Einnahme. 

1 Beiträge — einſchl. 6885 „% 32 . 5 Seeleute — . . — 2 015 89420 
II Zinſen: 5 k 8 155 65490 
In Miethe und Pacht aus Grundbeſttz 200100 
IV Erworbene Werthpapiere, Hypotheken oder ſonſtige Kapitalanlagen 

(Grundſtücke ꝛc.) . — — 

V Erlös für veräußerte Werthpapiee Snpotgeten oder ſonftge Kapital 

anlagen (Grundſtücke ꝛc.) 114 006150 
VI Zuſchüſſe aus dem Reſervefonds rw 
VII Erſtattung von Rentenzahlungen: 
1 Invalidenrenten 5 Ä 8 f 1127,43 Mk. 
2 Altersrenten . 8 5 e 132923 
VIII Strafgelder und andere ut 1 Einnahmen: ’ 
Dazu: Kursgewinn für veräußerte Effekten 
ferner der Betrag der unerledigten Voreinnahmen 


ede 1 037 703 9112 288 485) 78 


737326 180,69 Mr. 
B. Ausgabe. 


] Renten: 

1 Invalidenrenten . 5 A 0 181 512,45 Mk. 
2 Altersrenten 2 5 1 467 473,33 „ — — 648 985178 
1 Kapitalabfindungen an Ausländer EB EEE 
III Koſten des Heilverfahrens — — 6223.55 
IV Erſtattung von Beiträgen 68 30 und 31 des Geſetzes) 1 
W Verwaltungskoſten g — —1 106 259/64 
VI Koſten der Erhebungen vor Gewährung von Nenten e 
I Koſten des Schiedsgerichts und des 1 vor beufeaben — — 32 804/68 
vm Koſten der Kontrole l — — 29 51056 
IX Koſten der Rechtshilfe ae 70100 

X Koften für den Erwerb von Werthpapieren, Hypotheken oder fonftigen 
N Kapitalanlagen (Grundftüden ꝛc.)) 1 042 768018 

XI Veräußerte Werthpapiere, Hypotheken oder ſoiſtge Kapitalanlagen 
£ (Grundſtücke ꝛc.) 114 00650 — — 
XII Ueberweiſung an den Reſervefonds 5 Sr 21051153 
XIII Andere nicht vorgeſehene Ausgaben ; N 5 A == 42075 
Summe | 114 00615012 080 090137 
Dazu: Kursverluſt für ausgelooſte Werthpapiere . . 11 a Ace 
ferner der Betrag der unerledigten Vorſchüſſe . . — 3 874140 
Geſammtausgabe | 114 01810512 083 90477 


Betrag in Mark 


Ka Ti⸗ in Wer 

Vesesdnung 1 

pitel.] tel. 5 Werth⸗ ein Baar. 
urkunden. 

1 


C. Abſchluß. 


Es beträgt: 


1. Die Geſammteinnahme nach Abſchnitt A 5 2 . [1.037 7039 102 288 485 78 
2. Die Geſammtausgabe nach Abſchnitt 3. 8 - 114 018052 083 96477 


mithin Beltand | 923 685861 207521 JI 
dazu der Beſtand am Schluſſe des Vorjahres 3 789 0280716 97 308/27 
Beſtand 4712 714 12 717 57T 301829028 


50014 543,85 Mt. 


ll. Neſervefonds. 


Betrag in Mark 


in Werth⸗; 

papieren und 
Werth⸗ 

urkunden. 


Bezeichnung. 


in Baar. 


A. Einnahme. 


1 Zinſen 15 072175 
II Miethe und Pacht aus Grundbeſit — — 
0 Ueberweiſungen an den Reſervefonds 210 511,53 
IV Erworbene Werthpapiere, Hypotheken oder ſonſtige Kapitalanlagen 

(Grundſtücke ꝛc.) . | 224 25204. — — 

V Erlös für veräußerte Wertpapiere, bopochelen e oder jontige Kapital 

anlagen (Grundſtücke ꝛc.) — | — == 
VI Sonſtige Einnahmen 5 8 0 2 u 8 == 


Side 252 78 225 581 
— — — 
449 836,71 Mt. 
B. Ausgabe. 


] Koſten für den Erwerb von Werthpapieren, Hypotheken oder ſonſtigen 
Kapitalanlagen (Grundſtücken ꝛc.) — — 225 503193 

u Veräußerte Werthpaviere, Hypotheken oder ſonſtige Kapitalanlagen 
(Grundſtücke ꝛc.) 2 — — =. Ze 
m Inanſpruchnahme des Defervefone (8 21 TE 3 des bebe : —u u — 2 
IV Sonftige Ausgaben . H — - — — 
Summe | — 22550393 
C. Abſchluß. 3 Bi 

Es beträgt: r 

1. die Geſammteinnahme nach Abſchnitt A. . i 224 252 43] 225 58428 
2. die Geſammtausgabe nach Abſchnitt 3. 5 — 1 225 50393 
mithin Sean ee 8035 
dazu der Beſtand des Reſervefonds am Schluſſe des Vorjahres | 507 0 218160 


Yeltand | 131088] 77 298% 
— — 
732 281, 42 Mk. 


— 1) — 


I. Vermögens -Ueberſicht. 
Daͤs Vermögen ders Anſtalt beſtand Ende Dezember 1894: 
A. Allgemeine Rechung. 
(Betriebsjonds. ) 
J. In Werthpapieren und Werthurkunden 1 . 4557 440 % 20 
II. In Grundſtücken: 
1. Geſchäftsgebäude Neugarten Servis Nr. 2 Blatt 21 des Grundbuchs: 
Anſchaffungs- und Herſtellungspreis einſchließlich des im Jahre 1893 1 


Erweiterungsbaues, jedoch nach Abrechnung für Abnutzung rund 5 151000 % — 9 
It. In Kaſſenbeſtand, Werth der Inventarien ꝛc. 

J. Kaſſenbeſtand 5 5 r 5 301829 „ 28 

2. Werth der vorhandenen Juventarien einſchließlich des Werthes der bei den 
Schiedsgerichten befindlichen Inventarienſtücke 626 

3. Sonſtige Vermögensgegenſtande (Bücher, Karten 0 ein file der von den 
Schiedsgerichten beſchafften Bücher 2c. £ , 9a, 
unte 11 321493 / 48 5 

Dazu: 
Summe II Grundſtücke ; . - g 151000 % — 
Summe 1 Werthpapiere ꝛc.. „ e, ee e ee 
giebt en A Allgemeine 90 5029 933 % 68 
B. Reſervefonds. 
J. Werthpapiere und eee 0 ; 0 a 731982 % 47 9 
II. Kaſſenbeſtand 0 ; 208 „ l „, 
ie nat * Neſervefonds 732 281 % 42 , 
Sch lu ß. 

Vermögen A — Allgemeine Rechnung. 5 5 0 5 5029 933 % 68 
5 B — Reſervefonds . r 


Mithin e ed der Anſtalt 5 762 215 % 10 
Vorſtehende Ueberſicht wird auf Grund des § 23 des Statuts vom 19. September / 13. November 
1890 zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Danzig, den 20. Dezember 1895. 
Der Vorſtand der Invaliditäts- und e Anſtalt der Provinz Weſtpreußen. 
ä cke 
16) Durhjhnitts-Marft-Breife 


des Schlachtviehes zu Thorn im Monat Dezember 1805 nach Lebendgewicht. 
1. Nindvieh für 100 Pfd fd. 2. Kälber für a Schweine für | 4. Hammel Anzahl der aufgetriebenen 


100 Pfd. 100 Pfd. für 100 Pfd. . Vieh als 


a. : I e. a. b. | a. Pl b. | 
„s Sumgpte 5 Rind: Käl⸗Schwei⸗ Hau 
Maſtvieh ich ue a N fette magere] fette magere . Be 5 x 
| 4 Jahren ag 1 2 8 vieh El a 
Mt. Pf.] Mk. Pf] ME, pr] DIE. Pr] DE. Pf. Mk. Pf.] Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf. Pf. 
— — 19 150] 2311 — — — — 32 25 29 50, — —ſ— — ae 
17 Thorn, den 31. Dezember 1895. Die Polizei⸗Verwaltung. 
) Der Königlichen Regierung theile ich hierdurch Abſchrift vorſtehenden Erlaſſes bringen wir hier: 
zur Nachachtung und weiteren Veranlaſſung mit, daß mit zur öffentlichen Kenntniß. 
die Obligationen der Prioritäts⸗Anleihen der Weimar⸗ Marienwerder, den 24. Dezember 1895. 
Geraer, Saal⸗ und Werra⸗ Eiſenbahn, nachdem der Königliche Regierung, 


Staat dieſe Anleihen mit dem Eigenthumserwerbe der Abtheilung für directe Steuern, Domänen und Forſten. 


gedachten Bahnen als Selbſtſchuldner übernommen hat, 
ortan zur Beſtellung von Amtskautionen nach Maß— 18 emen, von Ausländern aus dem 


gebe bes 9 5 des Geſezes vom 25. März 1873 (G-- ee 
„ zuzulaſſen ſind. Auf Grund des § 362 des Strafgeſe tzbuchs: 
Berlin, den 19. November 1895. 1. Joſefa Höllmüller, Fabrikarbeiterin, geboren 
Der Finanz⸗Miniſter. am 22. Juni 1876 zu Deggendorf, Bayern, 


In Vertretung: gez. Meinecke. öſterreichiſche Staatsangehörige, ortsangehörig zu 


— 20 — 


Lichtenau (Bezirk Rohrbach, Böhmen), wegen J) Militaranwarter Alfred Tunkel in Hammerſtein 


Landſtreichens, von der Königlich bayeriſchen zum Gerichtsſchreibergehülfen bei dem Amts: 
Polizeidirektion München, vom 29. Oktober v. J. gerichte ebenda, 

2. Fritz (Fiſchel) Kormes, Drechsler und Handarbeiter, 5) Bezirksfeldwebel Horn in Marienburg zum Ges 
geboren am 15. Juni 1877 zu Lemberg, Galizien, richtsvollzieher k. A. bei dem Amtsgerichte in 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, von Hammerſtein, 


der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaftf 6) Hülfsgerichtsdiener Auguſt Ehlert in Marien: 
Leipzig, vom 17. Mai v. J | werder zum Gerichtsdiener bei dem Amtsgerichte 

3. Anton Lange, Weber, geboren am 16. Mai ebenda. 

1863 zu Bärnsdorf, Bezirk Friedland, Böhmen, Verſetzt: 1) Amtsrichter Dreckſchmidt in Putzig an 
öſterreichiſcher Staatsangehoriger wegen Diebſtahls das Amtsgericht in Danzig, 

und Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen Kreis 2) Referendar Dr. Barg in Zoppot in den Kammer 
hauptmannſchaft Bautzen, vom 29. Oktober v. J. gerichtsbezirk, 

4. Adolf Parſche, Eiſengießer, geboren am 1. Mai 3) Gerichtsſchreiber Dolmetſcher Schütza in Stras⸗ 
1850 zu Böhmiſch-Kamnitz, Bezirk Tetſchen, Böh⸗ burg Wpr. an das Amtsgericht in Danzig, 
men, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen 4) Gefangenaufſeher Knorr in Löbau als Gerichts⸗ 
Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen Kreishaupt⸗ diener an das Amtsgericht in Marienwerder, 
mannſchaft Bautzen, vom 29. Oktober v. J 5) Gefangenaufſeher Armborſt in Elbing als Ge⸗ 

5. Eduard Schlegel, Fabrikarbeiter, geboren am richtsdiener an das Amtsgericht in Strasburg 
15. Mai 1866 zu Kreibitz, Bezirk Rumburg, Weſtpr., 

Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bet. 6) Gerichtsdiener Kunholdt in Neuenburg Weſtpr. 
telns, von der Königlich ſächſiſchen Kreishaupt⸗ an das Landgericht in Danzig. 
mannſchaft Bautzen, vom 12. November v. J. Zugelaſſen: Rechtsanwalt Kautz in Königsberg zur 
19) Berfonal-Ehrnnil 1 Dt. n bei dem Amtsgerichte in 
Ernannt find: der Poſtſekretär Sperling in ge an. 8 s a Ach 
r n 
Briefen (Wpr.) zum Ober⸗-Poſtaſſiſtenten. en, ug a 
Dem Nektor Komorowski aus Zinten, Regie- 2) Swan ed 1 us Dr 
rungsbezirk een e ii 1155 fen e en gerich Elbing der Charakter als Amts: 

waltung der Kreisſchulinſpektion Leſſen, Kreis Graudenz, 2 ee. i a 

vom 1. Januar 1896 ab übertragen und der Kreis⸗ 3) Den ee in Elbing der Rang 

ſchulinſpektor, Schulrath Dr. Kaphahn in Graudenz, e nl Eee 

von der ferneren Verwaltung der genannten ere Julius Schmidt 

ſchulinſpektion entbunden worden. etz 

Die cee über die en 1 20) Erledigte Schulſtellen. 

zu Buggoral, Goral und Lemberg, ſowie über die ; : fe, heat 

evangeliſchen Schulen zu in 15 155 ir Gone, Mi Pu ds an der Schule in Weitſee, Kreis 

Kreis Strasburg, iſt dem Kreisſchulinſpektor Eichhorn 1 Feen 5 ö 

1 1 EI 1 Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 

in Strasburg übertragen und der bisherige Lokalſchul⸗ ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 


en A Gemsky in Goral, von dieſem Amte ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
e Herrn Block zu Bruß zu melden. 


Perſonal-Verän derungen im Departement des Die 1. Lehrerſtelle an der Schule in Oſterwick, 
Königl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder Kreis Konitz, iſt erledigt. 
pro Monat Dezember 1895. | Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die: 


Ernannt: 1) Rechtsanwalt Hunrath in Konitz zum ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
Notar mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Konitz, ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
2) die Referendare Prowe in Thorn und Pankau Herrn Dr. Hoffmann zu Konitz zu melden. 


in Lichnau zu Gerichtsaſſeſſoren, | Die Lehrerſtelle an der Schule zu Zielkau, Kreis 
3) die Rechtskandidaten Robert Claaſſen in Tiegen- Löbau, iſt erledigt. 
hof, Oskar Diegner in Tolkemit und Felix Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 


Kauffmann in Danzig unter Ueberweiſung an ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
das Amtsgericht in Tiegenhof bezw. Tiegenhof ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
und Putzig zu Referendarien, Herrn Streibel zu Löbau Wpr. zu melden. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 2.) 


Nedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von N. Kanter's Hofbuchdruckere.. 


